
Shotokan-Karate
seit 1980 in Bünde

WWW.SKD-BUENDE.DE
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Wir freuen

uns auf Dich !

Vier Wochen kann jeder bei uns kostenlos und völlig 
unverbindlich am Training teilnehmen. In der Zeit kann dann die 
Entscheidung reifen, ob Karate der Sport der Wahl ist. Einfach 
über das Formular auf unserer Internetseite training.skd‐
buende.de einen Termin mit unseren Trainern vereinbaren. In 
unserem Foto‐ und Videobereich gibt es im Internet außerdem 
zahlreiche Eindrücke von unseren Aktivitäten. Darunter sind auch 
Aufnahmen von unseren Trainingseinheiten.

unsere TRAININGSZEITEN

Mittwochs trainieren wir in der Sporthalle an der Hans‐Böckler‐Straße in 
Bünde (Pestalozzi‐Schule). An allen anderen Tagen trainieren wir in der 
Sporthalle am Südring (Forscherhaus‐Gesamtschule).

Kyu ist die Ausbildungsklasse im Karate. Je kleiner die
Zahl, desto höher der Grad. Der 9. Kyu ist
der erste Schülergrad, der 1. Kyu ist der 
letzte Schülergrad. Dann folgt 
der 1. Dan, also der erste 
Grad eines Meisters 
im Karate.

WOCHENTAG UHRZEIT ALTERSGRUPPE GRAD

Montag 20.00 ‐ 21.30 Erw./Jugend Alle
Mittwoch 20.00 ‐ 21.30 Erw./Jugend Alle
Donnerstag 17.30 ‐ 18.30 Kinder/Jugend Anfänger + 9. Kyu

18.45 ‐ 19.45 Kinder/Jugend 8. Kyu ‐ Dan
20.00 ‐ 21.30 Erwachsene Alle

Freitag 16.30 ‐ 17.30 Kids bis 7 Jahre Anfänger bis 9. Kyu
17.30 ‐ 18.30 ab 8 Jahre Anfänger bis 8. Kyu
18.30 ‐ 19.30 Kinder/Jugend 8. bis 7. Kyu
19.30 ‐ 20.30 Jugend 6. Kyu bis Dan
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WIR STELLEN UNS VOR
Der Shotokan‐Karate‐Dojo Bünde e.V. wurde im

September 1980 gegründet. Der Stil des Shotokan‐Karate ist
noch eine traditionelle und gleichermaßen junge Form dieser

fernöstlichen Kampfkunst, die ihre Wurzeln dort hat, wo Karate vor vielen 
hundert Jahren seinen Ursprung hatte: in Okinawa. Beim SKD Bünde 

trainieren Sportler im Alter zwischen 5 und mittlerweile fast 70 Jahren.

Wir wollen für unsere Mitglieder und deren Angehörige aber auch mehr
sein als lediglich ein Verein, dessen Training man ein paar mal in der Woche 

besucht, denn neben Karate können wir auch noch Gemeinschaft.

Beim SKD Bünde ist es deshalb nicht ungewöhnlich, dass sich die Mitglieder 
und auch die Eltern unserer jüngeren Karateka auch außerhalb der 

Sporthalle, des Dojos, kennen. Wir wollen unseren Mitgliedern und deren 
Familien eine Gemeinschaft bieten, deren Teil sie selbst sind. Bei 

Veranstaltungen sind deshalb immer auch die Familien eingebunden.

KEINE FRAGE DES ALTERS
Wie eingangs erwähnt, trainieren bei uns Kinder und Erwachsene in 
unterschiedlichen Gruppen. Bei Kindern ist es heute oft so, dass der 

Schulsport allein meistens nicht mehr genügt, um den Bewegungsdrang 
zu befriedigen. Unsere Trainingseinheiten sind gegliedert in das Karate‐

Training an sich und in Spieleinheiten, die das Training einrahmen, die 
Ausdauer fördern, aber auch das Gemeinschaftsgefühl stärken.

„WELCHE KOSTEN KOMMEN AUF MICH ZU?“
Monatsbeitrag  10 Euro (bis 17 Jahre) / 17 Euro (Erwachsene)

Jahresbeitrag DKV 18 Euro (bis 14 Jahre) / 23 Euro (ab 15 Jahre)
Der Betrag wird direkt an den  Deutschen 
Karateverband (DKV) abgeführt und ist Voraus‐
setzung für die Teilnahme an Prüfungen und 
Turnieren. Einmalig fällt noch eine Gebühr von 
10 Euro für den DKV‐Mitgliedsausweis an.

Karatebekleidung Ab 24 Euro (Kinder) / 29 Euro (Erwachsene)

Sportattest 10 ‐ 25 Euro (je nach Praxis). Muss jährlich von 
minderjährigen Sportlern vorgelegt werden.

Gürtelprüfungen Etwa jährlich. Bis zum grünen Gürtel 12 Euro. 
Danach übernimmt der Verein die Gebühr.

„LERNT MEIN KIND BEIM KARATE, wie es 
sich Besser prügeln kann?“
Eltern sind im Zusammenhang mit dem Erlernen einer Kampfsportart 
manchmal skeptisch. Unter dem physischen Aspekt lässt sich sagen, dass 
die Kinder und Jugendlichen beim Karate auch für ihr späteres Leben 
lernen. Sie erlernen ein eigenes Körpergefühl, entwickeln 
Körperspannung und ein Bewusstsein für die eigenen Fähigkeiten. Nicht 
Sieg oder Niederlage stehen im Mittelpunkt, sondern das Entfalten einer 
eigenen Persönlichkeit durch Selbstbeherrschung und Konzentration. Die 
Achtung des Gegners steht im Zweikampf an oberster Stelle.
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